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Unsere Institution 

UMM = Universitätsmedizin 
Mannheim: 

 
Dachmarke für 
 
Universitätsklinikum 
Mannheim (ca. 4.000 

MitarbeiterInnen in rund 30 Kliniken 
und Instituten) 
& 

Medizinische Fakultät 
Mannheim der Universität 
Heidelberg (ca. 1.400 Studierende) 

 

 



Konzeption & Anregungen 

• Artikel in BIT-online* & Vortrag von Frau Dr. Tangen 
(KIT) beim Bibliotheks-Kongress 2016 
 

• Erfahrungsberichte aus anderen Bibliotheken (8 
Wortmeldungen aus dem Auditorium) 
 

• websites anderer Bibliotheken  Motto & griffige 
Formulierungen für die Veranstaltungsreihe / 
Themen für CL-Beiträge finden 
 
 
 
*b.i.t. online, Jg. 18 (2015), Nr. 6, S. 513-15 

 



Umsetzung & Organisatorisches (1) 

• Geeigneten Veranstaltungsraum finden 
 

• Festen Tag pro Woche / feste Uhrzeit planen 
 

• Inhalte festlegen & Themen formulieren 
 

• Zuständigkeiten klären : Personaleinsatz (& Vertretung) 

 



Umsetzung & Organisatorisches (2) 

• Öffentlichkeitsarbeit planen: 
• Mail an alle Postfächer der UMM (hier : Klinikum 

& Fakultät) : vor jedem CL-Termin 
 

• Plakate & Postkarten erstellen lassen 
 

• Newsblog –Eintrag & website der Bibliothek mit 
aktuellem Hinweis auf die CL versehen 
 

• FB und Instagram bedienen 
 

• Präsentationsbildschirm (Bib) bespielen 
 
 



Öffentlichkeitsarbeit – einprägsames Design 



Öffentlichkeitsarbeit – einprägsames Design 



Öffentlichkeitsarbeit – einprägsames Design 



Inhalte 

Bibliotheks-Services vorstellen – kleine „Infohäppchen“ 
zur Mittagszeit 

 
• Spezielle Themen finden: z.B. „Wie bestimme ich den 

h-Index“ ? 
• Zielgruppen identifizieren (UMM-Ärzte, Studierende, …) 

• Mix aus Präsentation & live-Demo planen 
• Lockerer Vortragsstil & möglichst Einbeziehung der 

TN (z.B. zu Rückfragen ermuntern usw.) 
• Kooperation mit externen Partnern für 

bibliotheksverwandte Themen :  
• EDV-Abteilung, E-Learning-Center, Abt. für Med. Statistik, 

Fachreferenten der UB Heidelberg 



Inhalte 



Feedback / Resonanz 

Themen Teilnehmer 

PubMed-Recherche: erste 40 Treffer mit mehr Relevanz!  20+11  

JournalTouch 8  

Impact-factor & h-index  11 

EndNote Specials 8+2 

CreativeCommons  11 

Systematische Literaturrecherche  9 

DynamedPlus – Ihr Plus an Evidenz 2+5 

WORD – Tipps & Tricks für wiss. Publikationen 12 

Tools zur Plagiaterkennung 25 

OA-Publikationsfonds der Uni HD  9+17 

E-book-Dschungel – Nutzung on- und offline 8 



Impressionen 

Vorteil der Location: 
Direkt auf der Ebene 
der Mensa / Casino 



Impressionen 



Impressionen 



Impressionen – auch Einbindung externer Partner planen! 

Folie aus : Vortrag Bibliothekskongress 2016: Die Coffee 

Lectures - Kurzvorträge als neues Format zur 
Informationsvermittlung an der KIT-Bibliothek / Diana Tangen 

 



 
Unsere Kooperationen mit anderen Abteilungen / Einrichtungen 

Universitätsbibliothek 
Heidelberg   
 
Vorträge von Fachreferenten: 
 

Open Access Publizieren – 
Serviceangebote vom Publikationsfonds 
bis zum Univerlag 

 
Open Research Data und das 
Management von Forschungsdaten 

 

Med. Fakultät Mannheim 
 
 
Abteilung für 
Medizinische Statistik: 
Medizinischer Fortschritt durch 
Metaanalyse 
 

E-Learning-Team: 
Adobe Connect : Webconferencing und 
Online-Veranstaltungen  



Erfahrungen / Modifikationen 

Neue Themen finden : nicht einfach 
 
Zielgruppenspezifische Planung nicht ohne weiteres erfolgreich 
 
Wiederholungen einzelner Themen nur in weiteren 
Zeitabständen möglich 
 
Zusammenarbeit mit externen Dozenten hat sich bewährt (Bsp.: 
UBHD / EDV – Abteilung 
 
Wöchentlicher Rhythmus schwer beizubehalten (Personal / 
Themen / Raumbelegung) 
 
Evaluation in Planung (Modell : Zielscheibe) – muss 
unkompliziert und weitgehend anonym sein 

 



Ausblick / Ideen 

 

Zusammenarbeit zwischen CL-Bibliotheken 
intensivieren: 
Anwendertreffen verstetigen 
 
Nutzung von allgemein zugänglichen 
Plattformen zum Austausch : 
z.B. slideshare – Bsp. ETH Zürich : 
https://de.slideshare.net/ETH-Bibliothek/coffee-
lectureoa 
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jutta.matrisciano@medma.uni-heidelberg.de 

martina.semmler-schmetz@medma.uni-heidelberg.de 


